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Guxhagen trifft Vorsorge für Schulneubau
Baugelände wird sichergestellt - Wilhelm Elbredlt erneut auf fünf Jahre zum Schiedsmann gewählt

Guxhagen i(iha). In ihrer letzten Sitzung wähl-
ten die GemeindevertBeter einstimmig Friedrich
Wilhelm lElbredit erneut für die nächsten fünf
J,ahi;e als Scbiedsmann und zu seinem Stellver-
treter Georg Kraimm. 'Da während der Aus-
legungszeit das Teiltaabauungsplanes von den
betroffenen Grundstücksbesitzern keine Einwen-
dungen erhoben wurden, stimmte auch die Ge-
meindevertretung einstimmig dem iPlan zu. Durch
diesen Teilbebauungisplan wird weiteres Bau-
gelände in der Nähe des Sportplatzes erschlos-
sen. In dem nunmehr festgelegten Gebiet sind
über 8000 qm für den Bau der geplanten Mittel-
punktschule vorgesehen. Diese Fläche soll durch
Kauf oder Tausch von der Gemeinde erworben
werden.

(Einem Wunsche der in Guxhagen ansässigen
Heimatvertniöbenen entsprechend, erhielt die
Verhindungsstraße zwischen der „Tunnelstraße"
'und „Auf dem Loh" ander neu errichteten tkatiho-
lischen .Kirche die Bezeichnung „Sudetensteaße".
Die Verhiwdiungsstraße zwischen der „Goethe-"
und der „Dörnhagener Straße" erhält den Namen
t, Kants ttaß;e".

.Da die Kamtistraße zur Zeit (bereits bebaut wird,
wurde ©in 'Guxhagener Unternehmer mit der
Ausführung der Wasserleitung«- und Kanalisiie-
rungsanlagen beauftragt. Für diese1 auszuführen-
den Arbeiten stehen jedoch keitae Mittel aus
dem ordentlichen Haushaltsplan zur Verfügung,
so. daß sie in einem Nachtragshauslhalt*durch
Aufnahm« von Darlehen verkraftet werden
müssen.

Bürgermeister Otto Bonn gab noch bekannt,
daß die iStraßenbeitragasatz.untg von der Auf-
sichtsbehörde genehmigt wonden sei und daß in
einer der nächsten Sitzungen die Prozentsätze
für die 'einzelnen instandgesetzten Straßen fest-
gelegt wenden (müßten.

•Kritisiert wurde in der Sitzung die Maßnahme
der Straßenbauverwaltun.g, die Sellestraße zu
einem Teil zu pflastern. Wegen der großen
Steigung dieser Straße sei es wegen der Rutsch-
geiahr für die Kraftfahrzeuge unverantwortlich,
wenn .Kopfstempflaister statt einer Teerdecke an-

gebracht würde. Außerdem sei die Anbringung
einer Teerdecke wesentlich billiger als Kopf-
iStelnpflaster, 'Von der Unfallgefahr ganz zu
schwiaigen,

Da zur Zeit die BAM mit der Verkabelung
der Sellestraße beschäftigt sei, müsse auch die
Beleuchtung (der Straße neu hergerichtet werden.
Die Gemeindevorstand wurde 'beauftragt,
Kastenanschläge über »zwei verschiedene Be-
leuchtungsarten einzufordern und das Ergebnis
der 'Gemeindevertretung zu untenbreiten. Mit
Befriedigung wurde zur Kenntnis genommen, daß
sich die Stuaßenbauverwaltung endlich bereit-
erklärt hat, die -„Wasserlöcher" unter der Unter-
führung in der Bahnhofstraße zu beseitigen. Eine
Baufirma hat bereits den Auftrag zur Beseitigung
dieses Mißstandes erhalten.

Wögen der Instandsetzung der Straße unter
der „Gehegebrücke" würden bereits Verhand"-

lungen mit der IBundesbahndirektion Kassel ge-
führt. Dieser übelstand müsse auch, auf 'dein
schnellsten Wege „beseitigt wenden. Der Ausbau
der neuen Straße im Siedlungsgelände „Hinter
der Hute" siolle tin. der kommenden Woche be-
gonnen werden.

Eingehend berichtete Bürgermeister Bonn über
diie Besprechung mit 'Landrat Baier, der Schul-
behöflde und den Bürgermeistern der anliegen-
den Gemeinden über die Errichtung einer Mit-
telpiunktschule im Guxhagen. Mit großer Befrie-
digung wunde begrüßt, daß »ich der Kreis und
die Schulbehönde mit -Nachdruck dafür einsetzen
wollen, daß die aur Zeit unmöglichen Schulver-
hältn&sse in GuMhaigen •(•unterrichtet wird heute
noch immer ,tn drei verschiedenen Gebäuden) im
Zusammenhang mit der Errichtung einer Mittel-
punktscbule bald einer Lösung näher gebracht
wenden -sollen.
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